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Rat 16.12.2021
Beratungsgegenstand:

Kapitalricklage der Stadtwerke Emden GmbH

Beschluss:

Der Rat der Stadt Emden weist die Vertreter der Stadt Emden und die Vertreter der Wirt-
schaftsbetriebe Emden GmbH in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Emden GmbH
an, fur das Abrechnungsjahr 2019 folgenden Beschluss zu fassen:

1. Der steuerliche Vorteil aus der Gegenuberstellung des tatsachlichen SWE-Ergebnisses ge-
geniiber dem fiktiven SWE-Ergebnis ohne den Betriebszweig OPNV wird zwischen der
Stadt Emden und der Stadtwerke Emden GmbH zu gleichen Teilen aufgeteilt.

2. Die abzufiuihrende Konzessionsabgabe wird auf maximal 2,0 Mio. Euro festgelegt, sich er-
gebende Uberschisse werden in die Riicklage eingestellt.

Die Beschlusse zu 1. und 2. bedurfen der jahrlichen Bestatigung.

Sitzung am TOP Ein- Ja- Nein- Enthal- It. Be- abw eichen- [ Paraffe
stimmig | Stimmen | Stimmen | tungen | schluss- | de(r) Empf./
entw urf Beschluss
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Finanzielle Auswirkungen:

-2-

[ONein XJa

A) Direkte Finanzielle Auswirkungen durch Umsetzung der MaBRnahme

Vorlagen-Nr.:
18/0104

von: bis: Betrag Produktnr.  Kto. / Inv.-Nr.

Ergebnishaushalt Ertrage 2021 -300.000 6100001 3511000

Aufwendungen
Finanzhaushalt Einzahlungen
(Inv.) Auszahlungen
Gesamtausgaben:
Eigenanteil Stadt:
B) Entstehen Folgekosten / Einsparungen nach der Umsetzung der

MaRnahme? X Nein [O Ja
von: bis: Jahresbetrag
Erg.-HH Ertrage
Erg.-HH Aufwand (ohne AfA)
Erg.-HH Aufwand (AfA und Sopo)
C) Auswirkungen auf den Stellenbedarf?
X Nein [Ja
Stellen- Wahrnehmung durch vorhandenes

Stellenausweitung: abbau: Personal:

D) Textfeld fiir weitere Erlauterungen zu A/B/C/E:

Der ersparte Betrag von ca. 300.000 Euro im Abrechnungsjahr 2019 verbleiben bei der SWE GmbH und wird in die Ricklage eingestellt.

E) Mittelverfiigbarkeit / Veranschlagung

Die erforderlichen Haushaltsmittel stehen

D in Hohe von

beim Produkt:

D in H6he von

beim Produkt:

O in Hohe von

beim Produkt:

fir das Jahr

flir das Jahr

in der Planung fiir

unter derKto. / Inv.-Nr.

unter derKto. / Inv.-Nr.

unter derKto. / Inv.-Nr.

zur Verfiigung.

nicht zur Verfiigung.

zur Verfiigung.
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Begriindung:

Der Rat der Stadt Emden hat mit diversen Beschlussvorlagen grundsatzlich gleichlautende Be-
schltsse fur die Abrechnungsjahre 2011 bis 2018 gefasst. Wie in den Beschlussvorlagen vor-
gesehen, wird mit dieser Beschlussvorlage das Verfahren fir das Abrechnungsjahr 2019 besta-
tigt.

Durch die Einstellung in die Kapitalriicklage der Stadtwerke Emden GmbH wird die langfristige
und kontinuierliche Verbesserung der Eigenkapitalsituation der Stadtwerke Emden GmbH fort-
gesetzt. Der angesparte Betrag der Kapitalrlicklage resultiert hierbei aus der Halfte des steuerli-
chen Vorteils durch Ubernahme des &ffentlichen Personennahverkehrs und aus abgerechneter
Konzessionsabgabe tber 2 Mio. Euro, da ein fester Betrag abgefuhrt wird.

Die gesammelten Betrage verbleiben in der Kapitalriicklage und verbessern weiterhin die Ei-
genkapitalsituation der Stadtwerke Emden GmbH. Die in der Vergangenheit vorgesehene Um-
wandlung in eine Kapitalerhhung kann hingegen aus steuerrechtlichen Grunden nicht weiter-
verfolgt werden.

Diese wie bisher auch geiibte Praxis soll fortgefihrt werden, da dies vor dem Hintergrund von
inflationsbedingten Kostensteigerungen des dauerdefizitaren OPNV-Betriebs fur den Fortbe-
stand forderlich erscheint.

Der Beschluss flhrt zu einem Ertragsverzicht bei der Stadt Emden von rund 300.000 Euro im
Jahr zu Gunsten der Stadtwerke Emden GmbH.

Auf Grundlage des Konzessionsvertrages stehen der Stadt Emden jahrlich rund 2,1 Mio. Euro
zu. Der steuerliche Vorteil aus der Betriebssparte OPNV belauft sich auf rund 450.000 Euro im
Jahr. Die Halfte dieses steuerlichen Vorteils sowie die Differenz von vertraglicher Konzessions-
abgabe zu gedeckelter Konzessionsabgabe (2,0 Mio. Euro) ergeben den Ertragsverzicht von
rund 300.000 Euro.

Um die zuklnftige Ertragssituation der Stadt Emden angemessen berlcksichtigen zu kénnen,
soll der Beschluss hinsichtlich der Umsetzbarkeit und der Hohe des Ertragsverzichtes jahrlich
bestatigt werden.

Auswirkungen auf den Demografieprozess:

Diese Verwaltungsentscheidung berihrt als solche den Demografieprozess nicht.



	FLD_voname
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen3
	Text9
	Text10
	Text11
	Kontrollkästchen4
	Kontrollkästchen5
	Text24
	Text25
	Text28
	Kontrollkästchen6
	Kontrollkästchen7
	Text33
	Text34
	Text35
	Kontrollkästchen8
	Kontrollkästchen9
	Text41
	Text42
	Text43
	Text44
	Kontrollkästchen10
	Text46
	Text48
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT5
	FLD_voost

